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Sehr geehrte Aktionärinnen 
und Aktionäre
Mit dem Geschäftsbericht 2023/2024 stellen die 

Geschäftsleitung und der Verwaltungsrat der Berg-

bahnen Beckenried-Emmetten AG (BBE AG) das 

vergangene Geschäftsjahr und dessen Unterneh-

mensergebnis vor. 

Wir blicken grundsätzlich auf einen guten Sommer 

zurück. Der erfreuliche Start ins neue Geschäftsjahr 

gründete auch auf einer sehr grosszügigen priva-

ten Unterstützung zu Gunsten von neuen Attrak-

tivitäten auf Stockhütte. Frau Dr. Irene Reynolds 

aus Emmetten ermöglichte mit ihrem eindrücklich 

grossen Gönnerbeitrag die Planung und Umset-

zung eines attraktiven Wipfelpfades, eines Förder-

bandes für den Winter- und Sommerbetrieb, sowie 

eine Auffrischung und Erweiterung des bestehen-

den Spielplatzes. 

Nach einer durchzogenen Wintersaison wurde 

die Wintersaison am 21. März mit einem sehr gut 

besuchten 3. Gipfelträffä auf der Klewenalp mit vie-

len zufriedenen Gästen beendet.

Einmal mehr zeigte es sich klar, dass die Schnee

sicherheit sowie die nötigen umsatzstarken Win-

tersporttage ohne technische Beschneiungsanlage 

nicht sichergestellt werden können. Eine entspre-

chende Projektplanung mit den notwendigen 

Umweltverträglichkeitsprüfungen durch die zustän-

digen Kommissionen ist am Laufen.

Mit einem positiven Jahresergebnis von rund TCHF 

100 dürfen wir trotz oder gerade wegen des durch-

zogenen Winters zufrieden sein. 
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Der ganzen Belegschaft unter der Führung der 

Geschäftsleitung spricht der Verwaltungsrat für den 

flexiblen und sehr engagierten Einsatz über das gan-

ze Geschäftsjahr seinen grossen Dank aus. 

Ein grosser Dank gilt auch den beiden Standort-

Gemeinden und Genossenkorporationen, den Akti-

onärinnen, Aktionären, Stammgästen, Saison- und 

Jahreskartenbesitzern, Landpächtern, Skiklubs, Ski-

schule und den zahlreichen freiwilligen Helfer und 

Helferinnen für die stets gute Zusammenarbeit.

Res Schmid 

Verwaltungsratspräsident



Geschäftsführer
Heinz Rutishauser

Verwaltungsrat
Präsident: Res Schmid 

Vizepräsident: Dr. German Grüniger

Organigramm
Stand 30.04.2024

Präsident Verwaltungsrat
Res Schmid

Emmetten

Eintritt 2017 Gewählt bis 
GV 2026

Vizepräsident Verwaltungsrat
Dr. German Grüniger

Beckenried

Eintritt 2017 Gewählt bis 
GV 2026

Mitglied Verwaltungsrat
Christoph Gander

Beckenried 

Eintritt 2016 Gewählt bis 
GV 2026

Mitglied Verwaltungsrat
Walter Trösch

Morschach

Eintritt 2019 Gewählt bis 
GV 2026

Mitglied Verwaltungsrat
Walter Odermatt 

Buochs

Eintritt 2017 Gewählt bis 
GV 2026

Mitglied Verwaltungsrat
Alfred Bossard 

Beckenried

Eintritt 2022 Gewählt bis 
GV 2025

Mitglied Verwaltungsrat
Vitus Meier

Emmetten

Eintritt 2019 Gewählt bis 
GV 2026

Mitglieder des Verwaltungsrates
Stand 30.04.2024

Marketing
Jana Richter

Online Marketing
Livia Tresch

Layout
Claudia Wymann

Betrieb & Technik
Roman Rüegg

Mitglied GL

Gastronomie
Heinz Rutishauser

Mitglied GL

Finanzen & Dienste
Jürg Sommer

Mitglied GL

Marketing
Heinz Rutishauser

Geschäftsführer

Transportanlagen
Severin Käslin

Techn. Leiter

Rettungsdienst
nur Winter

Panoramabar
nur Winter

Berggasthaus
Klewenstube 1600

verpachtet

Buchhaltung 
Administration

Monika Stalder

Berggasthaus
Stockhütte

verpachtet

Pistendienst
Ivo Näpflin

Fahrzeuge
Erich Achermann

Infrastruktur &
Betriebselektrik

vakant

Finanzen
Jürg Sommer

IT
Jürg Sommer

BERGBAHNEN BECKENRIED-EMMETTEN AG  ORGANE  5

Personal
Ruth Ambauen

Gästebetreuung
Luftseilbahn
Julia Römer

Gästebetreuung
Gondelbahn

Cornelia Laubacher

Operating
Julia Römer

Revisionsstelle
Alpina Treuhand AG

Hergiswil



Jahresbericht  
des Verwaltungsrates

GENERALVERSAMMLUNG VOM 28. SEPTEMBER 2023

Die Generalversammlung fand am 28. September 2023 in der gut besuchten 

Mehrzweckhalle in Emmetten statt. 168 Aktionäre waren anwesend und reprä-

sentierten mit insgesamt 22’217 Namenaktien à nominal CHF 250.00 ein Akti-

enkapital von CHF 5’554’250, was 57.33% des Gesamtaktienkapitals von CHF 

9’687’500 entspricht. Sowohl der Jahresbericht als auch die Jahresrechnung 

wurden genehmigt. Die Generalversammlung erteilte dem Verwaltungsrat die 

Entlastung. Die Aktionäre wählten neu als Revisionsstelle die Alpina Treuhand 

AG mit Sitz an der Seestrasse 91, 6052 Hergiswil. 

BETRIEB

Der meteorologische Einfluss auf unser Geschäft
Das vergangene Geschäftsjahr machte einmal mehr die extreme Abhängigkeit 

des Unternehmens von den Witterungsbedingungen deutlich. Verstärkt wird 

der Einfluss in Kombination mit guten oder schlechten Schnee- und Pistenver-

hältnissen. Wenn, wie in unserem Betrieb, rund 65% des Umsatzes im Winter 

realisiert werden, sind die Auswirkungen der schlechten Umweltbedingungen 

im Winter auf das gesamte Geschäftsjahr besonders stark spürbar.

Die Bedeutung eines sicheren Winters
Schneesicherheit wird zum Schlüsselfaktor für den Erfolg, denn ein guter Som-

mer kann das Wintergeschäft nicht kompensieren. Das zeigen folgende konkre-

te Beispiele: 

Am Wochenende vom 06./07. Januar 2024 erzielten wir 

einen Bahnumsatz von CHF 32’300, die Pistenverhältnis-

se waren gut, der Himmel bewölkt. Eine Woche später 

erreichten wir mit unverändert guten Pisten und sonni-

gem Wetter einen Umsatz von CHF 180’600, also rund 

das 6-fache. Aus Wettersicht sind der Juni 2023 und der 

Januar 2024 vergleichbar, die Schneeverhältnisse waren 

gut. Im Juni erreichten wir einen Umsatz von rund CHF 

358’000, im Januar einen von CHF 1’312’000. Wir erwirt-

schaften in einem guten Winter rund zweieinhalb bis 

dreimal so viel Umsatz wie in einem guten Sommer oder mit anderen Worten 

braucht es für jeden Wintergast zur Erreichung des ungefähr gleichen Umsatzes 

ein Mehrfaches an Sommergästen. 

Der Schlüssel­
faktor für den Erfolg 
der BBE AG ist die 
Schneesicherheit. 
Schneesicherheit 
können wir heute 
nicht garantieren.
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Ein solider Sommer und Herbst
Von insgesamt 165 Betriebstagen waren 91 Schönwettertage, davon leider nur 

18 an Wochenenden, was auf den Bahnumsatz einen wesentlichen Einfluss hat. 

Nur gerade 23 Tage waren Schlechtwettertage. Der Halbjahresumsatz konnte 

gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 318’000 gesteigert werden. Die Ersteintrit-

te sind gegenüber dem Vorjahr um 14% auf knapp 98’000 angestiegen. Bei der 

Pendelbahn haben die Frequenzen um 6.3% zugenommen, bei der Gondelbahn 

in Emmetten sogar um 20.3%. Der Ausbau der Kinderwelt Stockhütte mit dem 

Wipfelpfad hat da sicher deutlich dazu beigetragen und zeigt die Bedeutung von 

attraktiven Angeboten im Sommer für die Steigerung des Sommergeschäfts. 

Der gute und warme Herbst hemmte anfänglich den Start des für die Liquidi-

tät wichtigen Saison- und Jahreskartenvorverkaufs. Auch der letzte schneearme 

Winter war scheinbar noch nicht vergessen. Mit der Einführung des «Hiäsigä-

Tarifs» hat die Bahn ein attraktives Angebot für alle Nidwaldner Gemeinden 

geschaffen und dies sollte vor allem neue Saison- und Jahreskartenkäufer brin-

gen. Diese Massnahme brachte allerdings weniger als erhofft. 

Kein perfekter Winter
Der Winter begann vielsprechend. Die Schneeverhältnisse erlaubten es, die Sai-

son bereits am 8. Dezember, eine Woche früher als geplant, zu starten. Der dar-

auffolgende Regen machte aber nicht nur den Gästen einen Strich durch die 

Rechnung. Am 16. Dezember starteten wir dann bei bestem Wetter fulminant 

in den Winter 2023/2024. Die Gäste freuten sich wieder über ein kleines Will-

kommensgeschenk, überreicht durch die Geschäftsleitung an den Talstatio-

nen. Dabei stellten wir einmal mehr fest, dass eine stattliche 

Anzahl Tagesgäste aus der Region Süddeutschland, Basel 

und Aargau anreisten. Die Lust auf Schnee war auf breiter 

Front deutlich spür- und sichtbar. Generell stellen wir weiter-

hin eine Zunahme von Gästen ohne Ski fest (Wandern, Schlit-

teln, Schneeschuhlaufen).

Wie letztes Jahr mussten wir auch im vergangenen Winter 

temporär das Skigebiet teilweise schliessen. Ab 10. Februar 

war die Aufrechterhaltung des Skigebiets auf der Seite Stock-

hütte für drei Wochen nicht möglich. Schneeknappheit war auf der Klewenalp 

nur punktuell ein Thema. Unsere Pistenverantwortlichen konnten mit professio-

neller Arbeit und ein wenig zusätzlichem Schnee aus dem Ängital überbrücken. 

Skiklubs, Einheimische und auch auswärtige Gäste lobten die sehr guten Pisten-

verhältnisse gleichermassen.

Gastronomie
Die beiden verpachteten Betriebe Klewenstube1600 und Stockhütte haben sich 

etabliert und melden solide Umsätze. In der Stockhütte haben wir sowohl das 

Restaurant als auch die Gästezimmer und den dazugehörigen Sanitärbereich 

Ungetrübter  
Skispass auf der 

Klewenalp.  
Temporäre Pisten­

schliessung auf 
der Stockhütte.



umgebaut bzw. aufgewertet. Alle Zimmer präsentieren sich in neuem Look und 

sind sehr ansprechend. 

Die von der BBE AG selber betriebene SchneeBar haben wir mit einem komplett 

neuen Team besetzt. Das neue Team hat den Umsatz gegenüber dem Vorjahr 

um 16.4% gesteigert. Das Resultat ist aber letztlich nicht zufriedenstellend. Der 

Umsatz hat das Niveau der Vorjahre nicht erreicht.

Marketing
Die Webseiten-Besucherzahl (sog. Sessions) konnten wiederum deutlich gestei-

gert werden, um 12% auf 1.407 Mio. Am meisten Besucher verzeichneten wir in 

den Wintermonaten, wo insbesondere Bahnfahrzeiten, Anlässe, Wetter- und Pis-

tenverhältnisse abgefragt und die Webcams genutzt wurden. Der Umsatz an 

Online gekauften Tickets steigt gegenüber dem Vorjahr um 33% auf rund CHF 

405’600. Im Sommer sind das bescheidene rund 2% vom monatlichen Bahnum-

satz, im Winter zwischen 10 und 15%. Der Anteil der Online gekauften Tickets soll 

deutlich gesteigert werden.

Der Bergrettungstag war eine Initiative der Bergbahnen Beckenried-Emmet-

ten AG und hatte die Absicht, die Bergrettung einem breiten Publikum näher zu 

bringen. Mit zahlreichen professionellen Partnern konnte schliesslich bei bes-

tem Wetter und mit mehreren hundert Besuchern ein sehr erfolgreicher Anlass 

durchgeführt werden. Vor über 130 Interessierten erzählte am Abend Bergret-

tungspionier Bruno Jelk aus Zermatt seine spannenden Rettungsgeschichten. 

Insgesamt beste Werbung für die Bahn und die Klewenalp.

Neben zahlreichen Skirennen fand diesen Winter erstmals an einem Wochen-

ende der Migros Family Day und der Migros Grand Prix auf der Klewenalp statt. 

Beide Anlässe mit Rekordbeteiligung. Einmal mehr waren alle Beteiligten rund-

um zufrieden. Das OK und die Klewenalp haben sich für eine kommende Aus-

tragung wieder bestens empfohlen.

Ende Saison wurde wieder das traditionelle «Gipfelträffä» bei der SchneeBar 

durchgeführt. Rund 130 Persönlichkeiten aus den unterschiedlichsten Bereichen 

sorgten für ein prallvolles Zelt. Im Zentrum stand wie immer ein kurzer Blick auf 

den Geschäftsgang der BBE AG. Zum Hauptthema «Megatrends & Tourismus» 

wurden hochkarätige Referenten mit einschlägiger Erfahrung aus dem Bünd-

nerland eingeladen. Regierungsrat Joe Christen überbrachte ein Grusswort der 

Nidwaldner Regierung.

Mit dem Bau des Förderbands auf der Stockhütte wurde das Kinderland um eine 

Winter-Attraktion reicher. In einem zweiten Schritt (2025) soll dann das belieb-

te Förderband auch im Sommer aktiviert und mit Kinder-Mountainbike-Trails 

genutzt werden. Diese Investitionen, zusammen mit dem Wipfelpfad und der 

Auffrischung des Spielplatzes waren nur möglich, dank einer sehr grosszügigen 

Spende von Frau Dr. Irene Reynolds aus Emmetten.
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Deutlich mehr 
Ersteintritte und 

ein Jahresgewinn 
von rund CHF 
100’000 trotz 

durchzogenem 
Winter.

Organisation
Rolf Gubelmann, Leiter Marketing und Mitglied der Geschäftsleitung, hat das 

Unternehmen Anfang 2024 verlassen. Mit Jana Richter konnte rasch eine sehr 

branchenerfahrene Marketingspezialistin gewonnen werden. Die letzten Jahre 

hat sie erfolgreich das Marketing der Sörenberg Bahnen gestaltet. Sie hat sich 

bereits gut integriert und die Marketingdossiers fest im Griff. Unter ihrer Führung 

wurde der Bergrettungstag auf der Klewenalp zum grossen Erfolg.

FINANZEN

Jahresergebnis
Sowohl im Winter 2022/23 als auch im 2023/24 mussten wir die Skianlagen auf 

der Stockhütte – leicht zeitverschoben – temporärer schliessen. Die beiden letz-

ten Winter sind also in etwa vergleichbar. 

Trotz temporärer Teilschliessung erreichten wir mit soliden Bahnumsätzen und 

einem rigorosen Kostenmanagement einen positiven Jahresabschluss mit einem 

Gewinn von CHF 100’798. Unter diesen Umständen ein einigermassen erfreuliches 

Resultat. Aus der Sommersaison nahmen wir ein sattes Umsatzplus von TCHF 318 

gegenüber dem Vorjahr mit in die Wintersaison. Der Gesamtumsatz ist um knapp 

TCHF 700 besser als das Vorjahr und stieg um 11% auf CHF 6’717’376. Der Warenauf-

wand nahm um 0.6%-Punkte und der Personalaufwand um 

0.3%-Punkte zu. Beim betrieblichen Aufwand sind es vor allem 

die deutlich gestiegenen Energie- & Entsorgungskosten, die 

zu Mehrkosten von knapp TCHF 102 gegenüber dem Vorjahr 

führten. Dem Umsatzwachstum entsprechend, haben auch 

die Ersteintritte zugenommen, nämlich um 18% auf 212’835.

Das Kostenmanagement insbesondere in der Wintersaison 

war wiederum gut. Der EBITDA konnte um 11% auf CHF 1.336 

Mio. gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden, liegt aber 

immer noch deutlich unter dem Ziel von CHF 1.8 Mio.

Der Abschreibungsaufwand ist um rund TCHF 368 höher als im Vorjahr. Dies vor 

allem wegen den a. o. Abschreibungen im Zusammenhang mit der Schenkung 

von Frau Reynolds zum Wipfelpfad und Förderband auf Stockhütte. 

Bilanz
Das Umlaufvermögen hat sich um TCHF 313 verringert. Die Forderungen aus Lie-

ferungen und Leistungen, die übrigen kurzfristigen Forderung und die Vorräte 

weisen nur geringe Abweichungen zu Vorjahr aus. Grosse Differenzen gegen-

über dem Vorjahr liegen bei den flüssigen Mitteln mit TCHF –192 und den aktiven 

Rechnungsabgrenzungen mit TCHF –115 vor. Diese Situation war bekannt und 

in der Planung berücksichtigt. Die umfangreichen Investitionen in die Zukunft 

und der noch nicht wunschgemässe EBITDA führen zu besagtem Mittelabfluss. 



Das Anlagevermögen nimmt um TCHF 63 zu, obwohl mehr als CHF 1.730 Mio. an 

Abschreibungen getätigt wurden. In der Anlagenbuchhaltung wurden TCHF 489 

an Abgängen verbucht und Investitionen im Umfang von CHF 1.793 Mio. getätigt.

Das kurzfristige Fremdkapital liegt um TCHF 517 höher als im Vorjahr. Es lagen 

mehr Kreditorenrechnungen vor und ein Kontokorrentkredit wurde neu belas-

tet. Auch die passiven Rechnungsabgrenzungen fallen höher aus und es wurde 

eine Rückstellung im Zusammenhang mit allfälligen zusätzlichen Kosten für die 

Kindererlebniswelt Stockhütte gebildet. 

Aufgrund der Kreditrückzahlungen im Umfang von TCHF 759 und einer Umbu-

chung von TCHF 110 ins kurzfristige Fremdkapital, hat das langfristige Fremdka-

pital gegenüber Vorjahr insgesamt um TCHF 869 abgenommen. 

Erfreulicherweise nimmt das Eigenkapital weiter zu und liegt aktuell bei 63%, 

was einem Plus von 1.1% entspricht. 

Erfolgsrechnung / Spartenrechnung
Der Bahnumsatz macht 84% des Gesamtumsatzes aus und konnte gegenüber 

dem Vorjahr um rund 15% auf CHF 5.648 Mio. gesteigert werden. Der Warenauf-

wand hat wegen den höheren Kommissionen von Partnern wie z.B. TUZ, SBB 

oder Passepartout um 0.9%-Punkte oder TCHF 88 zugenommen. Die Personal-

kosten Bahn stiegen um TCHF 393 und machen 46% aus. Der Kostenanstieg 

erklärt sich mit mehr Betriebstagen (weniger Ausfalltage als im Vorjahr), dem 

starken Sommer, dem schwierigen Arbeitsmarktumfeld (gestiegenes Lohnni-

veau) und Nachfolgeregelungen (temporär doppelte Löhne). Die betrieblichen 

Kosten entsprechen dem Budget, sind jedoch rund TCHF 254 höher als im Vor-

jahr. Dies aufgrund gestiegener Energiekosten und diverser Projekte, welche im 

aktuellen Jahr ausgeführt wurden. 

Das Ergebnis bei der Gastronomie (SchneeBar und Pacht) liegt um TCHF 73 unter 

dem Vorjahr. Bei den Kosten wirkt sich erstmals die Verpachtung der Gastrono-

mie positiv aus. Die Betriebskosten konnten um insgesamt TCHF 177 gegenüber 

dem Vorjahr gesenkt werden. Die Gastronomie schliesst mit einem Gewinn von 

CHF 58’069 ab.

Liquidität
Planung und Realität unserer Liquidität sind nahe beieinander. Das ist das Resul-

tat eines wöchentlichen Controllings. Die Wichtigkeit der Saison- und Jahreskar-

ten Vorverkäufe kann nicht genug betont werden.

Investitionen
Im letzten Jahr hat das Unternehmen Total CHF 1.793 Mio. investiert. Für die 

Kindererlebniswelt Stockhütte insgesamt TCHF 555, für den Umweltverträglich-

keitsbericht zu einer möglichen Beschneiung rund TCHF 290, für die Sesselbahn 

Chälen TCHF 180 und für die Aktualisierung in unser Zutrittssystem weitere TCHF 
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105. In die Renovation der Nasszellen im Restaurant Stockhütte haben wir TCHF 

105 und in neue Grillstellen TCHF 108 investiert. Der restliche Betrag setzt sich 

aus diversen kleineren Investitionen zusammen. 

Schuldenabbau
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden insgesamt TCHF 759 

an Krediten zurückbezahlt. Bei den Banken sind insgesamt 

TCHF 356 an Kontokorrentlimiten belastet. Bei Bund und 

Kanton, den Gemeinden und Korporationen von Becken-

ried und Emmetten hat die Bahn Kredite im Umfang von 

CHF 3.142 Mio. Total sind in den letzten fünf Geschäftsjahren 

Schulden in der Höhe von CHF 4.4 Mio. abgebaut worden.

HERAUSFORDERUNGEN 2024/2025
Gute Wetter- und Schneeverhältnisse sind der wichtigste Schlüssel zum Erfolg. 

Zentrale Herausforderungen sind in erster Linie die Erreichung der quantitativen 

und qualitativen Ziele. Im Weiteren wird intensiv an der langfristigen Zukunft der 

BBE AG gearbeitet. 

Strategie
Winter halten und Sommer stärken. So sieht stark vereinfacht die Strategie der 

Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG aus. In Tat und Wahrheit steckt viel ana-

lytische, organisatorische und administrative Arbeit dahinter. Die Quant AG (Des-

tinationsentwickler – Von der Vision zur Realität) unterstützt professionell und 

mit sehr viel Erfahrung unseren wichtigen Prozess.

Infrastruktur
Die Stärkung des Sommers ist eine wichtige strategische Stossrichtung. Mit dem 

neuen Wipfelpfad und der attraktiven Grillstelle «Plegerloch», der Auffrischung 

des Spielplatzes auf der Stockhütte, dem Bau des Themenweges für Familien, 

der Kinder-MTB-Trails (2025) beim Förderband Stockhütte und 

der neuen überdachten Grillstelle mit Aussichtsturm bei der 

Twäregg, wurde und wird bereits viel in den Sommer inves-

tiert. Spürbar mehr Ersteintritte zeigen, dass die Investitionen 

richtig sind.

Neben der Auffrischung und Ausbau touristischer Infrastruk-

tur, gilt unsere grosse Aufmerksamkeit auch der Instandhal-

tung unserer Transportanlagen und Immobilien. So ist ein Zugseilwechsel und 

Austausch der Umlenkrollenlager bei der Pendelbahn für TCHF 454 geplant, ein 

weiterer Auffrischungsschritt beim Restaurant Stockhütte, die Finalisierung des 

Umweltverträglichkeitsbericht (UVB) und Ersatzinvestitionen in der IT. 

Die Schulden­
tilgung hemmt die 
Weiterentwicklung 

und fördert den 
Investitionsstau.
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Die Klewenalp-
Stockhütte wird 
für Familien und 

Wanderer immer 
attraktiver.



Marketing
Mit dem Ausbau der buchbaren Angebote sind wir noch nicht so weit wie erhofft. 

Zum Teil müssen noch Prozesse bereinigt werden. Der Aufbau neuer Angebo-

te hängt auch stark mit anderen Faktoren wie Gastronomie und Infrastruktur 

zusammen.

Die Angebots- und Preisgestaltung der Tickets muss grundlegend überarbei-

tet werden. Die zunehmenden Kosten in fast allen Bereichen, drücken auf den 

Ertrag. Mit aktuell über 500 verschiedenen Tarifen ist das Angebot zu komplex 

und unübersichtlich. Die Überarbeitung wird sukzessive bis zum Winter 2025/26 

umgesetzt sein.

Gastronomie
Der Pächter des Restaurant Stockhütte hat nach kurzem Gastspiel die BBE AG 

gebeten, frühzeitig den 5-jährigen Pachtvertrag auflösen zu dürfen. Dieser Bit-

te ist man nachgekommen. Per Frühling 2025 wird nun ein neuer Pächter oder 

Pächterin gesucht. Der neue Gastgeber übernimmt einen Betrieb in gutem 

Zustand. Die BBE AG plant noch weitere Auffrischungsarbeiten. Mit der ausge-

bauten und attraktiven Kinderwelt vor der Haustüre, sind die Gäste garantiert. 

Für die SchneeBar muss ebenfalls ein neues Team gefunden werden. Der letzt-

jährige Betriebsleiter plant mit seiner Familie die Schweiz Richtung Heimat 

Österreich zu verlassen. Das wird eine personelle Herausforderung, wie die letz-

ten Jahre gezeigt haben. 

Der Skiklub Emmetten hat das seit Jahren kaum mehr genutzte AlpGädeli 

gekauft. Die Immobilie kommt somit in den Besitz von einem einheimischen 

Verein und guten Partner der BBE AG. Damit ist auch die Hoffnung verbunden, 

das wieder Leben ins AlpGädeli einkehrt und ein zusätzliches kleines und feines 

Gastro-Angebot zurückkehrt. 

VERWALTUNGSRAT

Der Verwaltungsrat der Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG tagte neben 

zahlreichen bilateralen Meetings zu Strategie und Budgetierung acht Mal für 

ordentliche Verwaltungsratssitzungen. Im Zentrum der jährlichen Klausur stand 

die langfristige Ausrichtung der Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG.

VIELEN DANK!

Der wichtigste Dank geht an unsere Mitarbeitenden. Die ausserordentliche Loya-

lität zum Unternehmen und der Einsatz ist nicht hoch genug einzuschätzen. 

Manches wäre nicht möglich, ohne die Extrameile, die viele der Mitarbeitenden 

für die BBE AG machen.
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Bilanz
Aktiven 30.04.2024 30.04.2023

CHF % CHF %

Flüssige Mittel 62’677 0.4 255’235 1.6

Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen 155’104 1.0 158’659 1.0

Übrige Kurzfristige Forderungen 42’163 0.3 36’444 0.2

Vorräte 87’239 0.6 95’417 0.6

Aktive Rechnungsabgrenzungen 142’094 0.9 256’977 1.7

Umlaufvermögen 489’277 3.2 802’732 5.2

Finanzanlagen 6’150 0.0 6’400 0.0

Sachanlagen 14’478’538 94.8 14’307’883 92.2

Anlagen in Leasing 291’191 1.9 399’517 2.6

Anlagevermögen 14’775’879 96.8 14’713’800 94.8

Total Aktiven 15’265’156 100.0 15’516’532 100.0

Passiven 30.04.2024 30.04.2023

CHF % CHF %

Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen 238’727 1.6 171’748 1.1

Kurzfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten 887’062 5.8 728’144 4.7

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 880’213 5.8 875’443 5.6

Passive Rechnungsabgrenzungen 677’880 4.4 530’719 3.4

Kurzfristige Rückstellungen 183’897 1.2 44’861 0.3

Kurzfristiges Fremdkapital 2’867’779 18.8 2’350’915 15.2

Langfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten 1’392’646 9.1 1’926’164 12.4

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 1’196’074 7.8 1’531’594 9.9

Langfristige Rückstellungen 244’800 1.6 244’800 1.6

Langfristiges Fremdkapital 2’833’520 18.6 3’702’558 23.9

Grundkapital 9’687’500 63.5 9’687’500 62.4

Gesetzliche Gewinnreserven 305’000 2.0 305’000 2.0

Verlust-/Gewinnvortrag – 529’441 – 3.5 – 384’964 – 2.5

Jahresgewinn/-verlust 100’798 0.7 – 144’477 – 0.9

Eigenkapital 9’563’857 62.7 9’463’059 61.0

Total Passiven 15’265’156 100.0 15’516’532 100.0
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Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.



Erfolgsrechnung
2023 / 2024 2022 / 2023 

CHF % CHF %

Verkehrsertrag 5’648’404 84.1 4’919’721 81.6

Restauration und Beherbergung 462’627 6.9 741’420 12.3

Übriger Ertrag 606’345 9.0 365’391 6.1

Nettoerlöse aus Lieferungen  
und Leistungen 6’717’376 100.0 6’026’533 100.0

Warenaufwand – 510’799 – 7.6 – 424’268 – 7.0

Bruttoergebnis nach Warenaufwand 6’206’577 92.4 5’602’264 93.0

Personalaufwand – 2’917’913 – 43.4 – 2’594’440 – 43.1

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 3’288’663 49.0 3’007’824 49.9

Allgemeiner Betriebsaufwand – 539’465 – 8.0 – 506’357 – 8.4

Unterhalt und Reparaturen – 508’471 – 7.6 – 461’382 – 7.7

Miete und Leasing  
von mobilen Sachanlagen – 133’019 – 2.0 – 176’407 – 2.9

Sachversicherungen – 153’432 – 2.3 – 149’901 – 2.5

Energie und Entsorgung – 383’332 – 5.7 – 281’074 – 4.7

Werbung und Verkauf – 234’621 – 3.5 – 231’413 – 3.8

Übriger betrieblicher Aufwand – 1’952’340 – 29.1 – 1’806’534 – 30.0

Betriebliches Ergebnis vor Abschreib­
ungen und Wertberichtigungen,  
Finanzerfolg und Steuern (EBITDA)

1’336’323 19.9 1’201’290 19.9

Abschreibungen – 1’730’846 – 25.8 – 1’362’472 – 22.6

Betriebliches Ergebnis  
vor Finanzerfolg (EBIT) – 394’523 – 5.9 – 161’182 – 2.7

Finanzaufwand – 96’143 – 1.4 – 74’860 – 1.2

Finanzertrag 105 0.0 2’627 0.0

Betriebliches Ergebnis vor Steuern (EBT) – 490’561 – 7.3 – 233’415 – 3.9

Ausserordentlicher/ 
periodenfremder Aufwand – 10’513 – 0.2 – 5’748 – 0.1

Ausserordentlicher/ 
periodenfremder Ertrag 603’094 9.0 96’469 1.6

Jahresgewinn/-verlust vor Steuern 102’020 1.5 – 142’694 –2.4

Direkte Steuern – 1’222 0.0 – 1’783 0.0

Jahresgewinn/-verlust 100’798 1.5 – 144’477 –2.4
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Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.



Sachanlagen
Anlagenrechnung

Bestand 
1.5.2023 

CHF

Zugänge 
2023/24 

CHF

Abgänge 
2023/24 

CHF

Bestand 
30.4.2024 

CHF

Gondelbahn Stockhütte 8’795’581 39’672 – 19’940 8’815’313
Pendelbahn Klewenalp 5’148’021 0 0 5’148’021
Bahnbetriebe 13’943’602 39’672 – 19’940 13’963’334
Doppelskilift Junior 1+2 934’516 0 0 934’516
Sesselbahn Chälen 5’875’121 180’171 – 256’250 5’799’043
Sessellift Aengi 1’856’981 9’869 – 43’000 1’823’850
Sessellift Klewenstock 2’140’704 0 0 2’140’704
Skilift Ergglen 843’074 68’200 0 911’274
Skilift Herti 277’616 21’442 0 299’059
Skilift Twäregg 1’719’220 0 0 1’719’220
Zauberteppich Klewenboden 255’264 0 0 255’264
Zauberteppich Stockhütte 0 291’361 0 291’361
Telecorde Stockhütte 96’611 0 0 96’611
Tellerlift Klewenboden 221’101 0 0 221’101
EDV Winteranlagen 1’596 0 0 1’596
Ski- und Sessellifte 14’221’806 571’044 – 299’250 14’493’599
Aussenattraktionen 676’087 417’567 – 10’210 1’083’445
Beschneiungsanlagen 687’596 374’352 0 1’061’947
Fahrzeuge 183’346 26’927 0 210’273
Pisten und Wege 1’375’691 29’169 0 1’404’860
Pistenfahrzeuge 397’353 0 0 397’353
Pisten, Wege und Beschneiung 3’320’074 848’014 – 10’210 4’157’878
Bahnbetriebe 1’375’035 139’517 – 80’000 1’434’552
Bahnrestaurant 91’474 0 0 91’474
Berggasthaus Stockhütte 121’336 0 0 121’336
Kirchweg 12 233’726 0 0 233’726
Klewenstube 1600 481’144 0 0 481’144
Restaurant «Alpgädeli» 980 0 0 980
Schneebar 8’767 0 0 8’767
Mobiliar, Einrichtungen, Geräte 2’312’462 139’517 – 80’000 2’371’978
Pistenfahrzeuge im Leasing 510’771 0 0 510’771
Anlagen in Leasing 510’771 0 0 510’771
Einstellhalle Pistenfahrzeuge 207’111 0 0 207’111
Fellerhaus 341’408 0 0 341’408
Geb. Berggasthaus Stockhütte 2’078’510 105’236 – 80’000 2’103’746
Geb. Gondelbahn Stockhütte 547’921 0 0 547’921
Geb. Panorama-Restaurant 2’212’093 0 0 2’212’093
Geb. Pendelbahn Klewenalp 966’874 0 0 966’874
Geb. Restaurant «Alpgädeli» 760’283 0 0 760’283
Geb. Schneebar 372’623 29’403 0 402’026
Grundstücke 744’028 0 0 744’028
Parking 244’042 0 0 244’042
Gebäude und Grundstücke 8’474’892 134’639 – 80’000 8’529’531
Immaterielle Werte 26’104 60’290 0 86’394
Total 42’809’710 1’793’175 – 489’400 44’113’486
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Abschreibungs
rechnung

Kumulierte  
Abschreibungen 

1.5.2023
Abschreibungen 

2023/24
Abgänge 
2023/24

Kumulierte  
Abschreibungen 

30.4.2024
Buchwert 

30.4.2024

Gondelbahn Stockhütte 4’506’780 238’874 – 19’940 4’725’714 4’089’601
Pendelbahn Klewenalp 1’793’417 147’187 0 1’940’604 3’207’418
Bahnbetriebe 6’300’197 386’061 – 19’940 6’666’317 7’297’018
Doppelskilift Junior 1+2 877’968 23’363 0 901’331 33’185
Sesselbahn Chälen 4’019’966 184’222 – 256’250 3’947’938 1’851’104
Sessellift Aengi 1’513’140 50’111 – 43’000 1’520’251 303’599
Sessellift Klewenstock 1’843’590 65’478 0 1’909’068 231’636
Skilift Ergglen 789’914 10’436 0 800’350 110’925
Skilift Herti 277’616 493 0 278’109 20’949
Skilift Twäregg 1’674’658 33’985 0 1’708’643 10’577
Zauberteppich Klewenboden 255’264 0 0 255’264 0
Zauberteppich Stockhütte 0 291’361 0 291’361 0
Telecorde Stockhütte 95’530 1’081 0 96’611 0
Tellerlift Klewenboden 221’101 0 0 221’101 0
EDV Winteranlagen 1’596 0 0 1’596 0
Ski- und Sessellifte 11’570’345 660’530 – 299’250 11’931’624 2’561’974
Aussenattraktionen 564’025 226’185 – 10’210 780’000 303’444
Beschneiungsanlagen 581’001 26’541 0 607’542 454’405
Fahrzeuge 137’231 8’713 0 145’944 64’328
Pisten und Wege 949’924 69’994 0 1’019’918 384’942
Pistenfahrzeuge 359’531 14’130 0 373’661 23’692
Pisten, Wege und Beschneiung 2’591’713 345’563 – 10’210 2’927’066 1’230’812
Bahnbetriebe 1’288’862 40’823 – 80’000 1’249’685 184’866
Bahnrestaurant 75’994 5’880 0 81’874 9’600
Berggasthaus Stockhütte 45’084 12’201 0 57’285 64’052
Kirchweg 12 89’892 14’708 0 104’600 129’126
Klewenstube 1600 398’942 12’559 0 411’501 69’643
Restaurant «Alpgädeli» 341 65 0 406 574
Schneebar 6’967 360 0 7’327 1’440
Mobiliar, Einrichtungen, Geräte 1’906’082 86’596 – 80’000 1’912’678 459’301
Pistenfahrzeuge im Leasing 111’254 108’326 0 219’580 291’191
Anlagen in Leasing 111’254 108’326 0 219’580 291’191
Einstellhalle Pistenfahrzeuge 196’130 4’254 0 200’384 6’727
Fellerhaus 85’293 9’221 0 94’514 246’894
Geb. Berggasthaus Stockhütte 1’633’375 15’003 – 80’000 1’568’378 535’368
Geb. Gondelbahn Stockhütte 468’939 2’551 0 471’490 76’431
Geb. Panorama-Restaurant 1’468’426 32’519 0 1’500’945 711’147
Geb. Pendelbahn Klewenalp 636’936 12’095 0 649’031 317’843
Geb. Restaurant «Alpgädeli» 654’402 14’221 0 668’623 91’660
Geb. Schneebar 341’533 17’813 0 359’346 42’680
Grundstücke 87’352 0 0 87’352 656’676
Parking 41’340 10’775 0 52’115 191’927
Gebäude und Grundstücke 5’613’726 118’452 – 80’000 5’652’178 2’877’353
Immaterielle Werte 8’994 25’318 0 34’312 52’082
Total 28’102’310 1’730’846 – 489’400 29’343’755 14’769’731
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Alle aufgeführten Beträge sind gerundet.  
Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.



Anhang
1.	 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten 

Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer 

Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 

Rechnungslegung des Obligationenrechts erstellt.

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beur-

teilungen, welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbind-

lichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten zum Zeitpunkt der Bilanzierung, aber 

auch die Aufwendungen und Erträge der Betriebsperiode beeinflussen könn-

ten. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über 

die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungs-

spielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vor-

sichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über 

das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.

1.1	 Sachanlagen
Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungs-

kosten abzüglich aufgelaufener Abschreibungen und abzüglich Wertberichti-

gungen. Die vorgenommenen Abschreibungen auf den Sachanlagen basieren 

auf der Nutzungsdauer.

1.2	 Leasinggeschäfte
Leasinggeschäfte werden nach Massgabe der wirtschaftlichen Verfügungs-

macht bilanziert. Hierbei werden Leasingverträge als Finanzierungsleasing klas-

sifiziert, wenn im Wesentlichen alle Risiken und Chancen, die mit dem Eigentum 

des Leasinggegenstandes verbunden sind, auf die Bergbahnen Beckenried-

Emmetten AG als Leasingnehmerin übertragen werden. Alle anderen Leasing-

geschäfte stellen operatives Leasing dar.

Bei einem Finanzierungsleasing wird zu Vertragsbeginn der Wert des Leasingob-

jekts im Sachanlagevermögen aktiviert und in gleicher Höhe als Leasingverbind-

lichkeit passiviert. Die Amortisation der Leasingverbindlichkeit erfolgt über die 

Vertragslaufzeit. Die Abschreibung dieses Sachanlagevermögens erfolgt über 

die Nutzungsdauer.
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2.	 Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen 
zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen

2.1	 Finanz- und Sachanlagen
Die Anlagebuchhaltung wurde im Geschäftsjahr 2023/2024 erneut überprüft. Bei 

der Überprüfung und Bereinigung der Anlagebuchhaltung wurden liquidierte 

Werte ausgebucht. Dies erfolgte indem die Wertberichtigungskonten mit den 

Anlagewerten verrechnet wurden (Wert CHF 73’150). Als Folge sind die Anlage-

werte, wie auch die Werte der Wertberichtigungskonten in der aktuellen Anla-

gebuchhaltung im selben Wert tiefer ausgefallen.

2.2	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Es bestehen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber 

nachfolgenden Nahestehenden:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Gemeindewerke Beckenried 38’890 43’514

Polit. Gemeinde Emmetten 3’633 2’773

Korporation Beckenried 2’440 3’053

Total 44’963 49’340

2.3	 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Die kurzfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten beinhalten Beträge gegenüber 

den nachfolgenden Gläubigern:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Banken (Kontokorrente) 356’816 198’441

Bund-Covid-Kredit 86’920 86’920

Leasinggesellschaften 108’326 107’783

Direkt oder indirekt Beteiligten 335’000 335’000

Total 887’062 728’144

2.4	 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Die übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten beinhalten Beträge gegenüber den 

nachfolgenden Gläubigern:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Dritten 542’277 518’684

Vorsorgeeinrichtungen 587 19’410

Bund (zinslos) 105’133 105’133

Kanton Nidwalden (zinslos) 205’133 205’133

direkt oder indirekt Beteiligten 27’083 27’083

Total 880’213 875’443
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2.5	 Kurzfristige Rückstellungen
Die kurzfristigen Rückstellungen betreffen Jahres- und Saisonkarten, den im 

Umbau befindlichen Spielplatz und Steuern.

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Depot 43’300 43’300

Spielplatz 50’000 0

Steuern 90’597 1’561

Total 183’897  44’861

2.6	 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Die langfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten beinhalten Beträge gegenüber 

den nachfolgenden Gläubigern:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Leasinggesellschaften 180’136 291’734

direkt oder indirekt Beteiligte 995’000  1’330’000

Bund 217’510 304’430

Total 1’392’646 1’926’164

2.7	 Übrige langfristige Verbindlichkeiten
Die übrigen langfristigen Verbindlichkeiten beinhalten Beträge gegenüber den 

nachfolgenden Gläubigern:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Bund (zinslos) 171’704 276’837

Kanton Nidwalden (zinslos) 971’704 1’176’837

direkt oder indirekt Beteiligten 27’087 54’170

Dritte 25’578 23’750

Total 1’196’074 1’531’594

2.8	 Langfristige Rückstellungen
Die langfristigen Rückstellungen beinhalten nachfolgende Beträge:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Pensionskasse Symova 244’800 244’800

Total 244’800 244’800

Der Deckungsgrad der Pensionskasse Symova beträgt per 31.12.2023 106.14% 

(VJ 101.43%). Der Deckungsgrad der Pensionskasse Hotela liegt per 31.12.2023 

bei 103.0% (VJ 100.1%).
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2.9	 Ausserordentlicher / periodenfremder Erfolg
Im ausserordentlichen Ertrag sind folgende Erträge ausgewiesen:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Spenden (Spielplatz)/Diverses 603’094 13’568

Versicherungsfall aus Vorjahr 0 21’160

Gewinn aus Verkauf AV 0 38’000

Rückvergütungen Vorjahr 0 23’741

Total 603’094 96’469

Im ausserordentlichen / periodenfremden Aufwand wurde eine Debitorenforde-

rung eines in Konkurs gegangenem Schuldner ausgebucht.

3.	 Weitere Angaben

3.1	 Vollzeitstellen
Sowohl im aktuellen Geschäftsjahr wie auch im Vorjahr waren mehr als 10 aber 

weniger als 50 Mitarbeitende, auf Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt berech-

net, angestellt.

3.2	 Restwert der nicht bilanzierten Mietverpflichtungen
Die Mietverpflichtungen, die nicht innerhalb von zwölf Monaten auslaufen oder 

gekündigt werden können, weisen folgende Fälligkeitsstruktur auf:

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

bis 1 Jahr 34’200 28’500

1 bis 5 Jahre 102’600 136’800

über 5 Jahre 0  0

Total 136’800 165’300

3.3	 Zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven 
sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt

Die zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verpfändeten Aktiven belaufen 

sich auf 2’877’353 mit Pfandbriefen im Betrag von CHF 13’250’000 (Vorjahr CHF 

13’250’000). Davon wurden Kredite beansprucht in der Höhe von CHF 3’140’490 

(Vorjahr CHF 3’428’940).



3.4	 Nettoauflösung von Wiederbeschaffungsreserven und  
der darüber hinausgehenden stillen Reserven

30.04.2024 
CHF

30.04.2023 
CHF

Wesentliche Nettoauflösung stille Reserven 0 12’387

Total 0 12’387

3.5	 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch 

den Verwaltungsrat am 08.07.2024 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetre-

ten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2023/24 beeinträchtigen 

könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

3.6	 Liquiditätslage der Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG
Die Liquidität ist zentrales Thema und kann mittlerweile mit guten Kontrollinst-

rumente zeitnah überwacht werden.

Der herausfordernde Winter zwang uns laufend Massnahmen zu treffen, um die 

Liquidität zu sichern. Die Lage bleibt jedoch weiter angespannt. Sämtliche Rück-

zahlungen, wie auch die laufenden Verpflichtungen sind erfüllt. Die Liquiditäts-

sicherung wird weiterhin das Hauptaugenmerk der Verantwortlichen sein und 

der Verwaltungsrat ist sich seiner Verantwortung bewusst.

Der aktuelle Stand an Liquidität und bestehende nicht ausgeschöpfte Kontokor-

rentkredite sichern das laufende Geschäftsjahr ab.

Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG, Beckenried

Gewinnverwendung für das Geschäftsjahr 2023/2024

2023/2024 2022/2023

Saldovortrag Vorjahr – 529’441 – 384’964

Jahresergebnis 100’798 – 144’477

Bilanzgewinn – 428’643 – 529’441
Antrag zur Verwendung
– Zuweisung an die gesetzlichen Reserven 0 0

Vortrag auf neue Rechnung – 428’643 – 529’441
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Kostenstellenrechnung
2023/2024 Bahnbetrieb Restaurant Grossanlässe

CHF CHF CHF CHF

Verkehrsertrag 5’648’404 5’648’404

Restauration und Beherbergung 462’627 462’627

Übriger Ertrag 606’345 336’372 161’816 108’158

Erlös aus Lieferung und Leistung 6’717’376 5’984’775 624’443 108’158

Warenaufwand – 510’799 – 322’245 – 174’007 – 14’548

Bruttoergebnis nach Warenaufwand 6’206’577 5’662’531 450’436 93’610

Personalaufwand – 2’917’913 – 2’750’347 – 154’592 – 12’974

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 3’288’663 2’912’184 295’843 80’636

Allgemeiner Betriebsaufwand – 539’465 – 514’404 – 10’356 – 14’706

Unterhalt und Reparaturen – 508’471 – 449’752 – 55’121 – 3’599

Miete und Leasing  
von mobilen Sachanlagen – 133’019 – 80’485 – 22’530 – 30’003

Sachversicherungen – 153’432 – 138’289 – 15’142 0

Energie und Entsorgung – 383’332 – 351’873 – 31’024 – 435

Werbung und Verkauf – 234’621 – 213’998 6’048 – 26’670

Übriger Betriebsaufwand – 1’952’340 – 1’748’802 – 128’126 – 75’413

Betriebliches Ergebnis vor  
Abschreibungen und Wertberichtungen, 
Finanzerfolg und Steuern (EBITDA)

1’336’323 1’163’382 167’718 5’224

Abschreibungen – 1’730’846 – 1’634’671 – 96’175 0

Betriebliches Ergebnis  
vor Finanzerfolg (EBIT) – 394’523 – 471’289 71’543 5’224

Finanzaufwand – 96’143 – 92’982 – 3’160 0

Finanzertrag 105 105 0 0

Betriebliches Ergebnis vor Steuern (EBT) – 490’561 – 564’167 68’383 5’224

Ausserordentlicher /  
periodenfremder Aufwand – 10’513 – 200 – 10’313 0

Ausserordentlicher /  
periodenfremder Ertrag 603’094 603’094 0 0

Jahresgewinn/-verlust vor Steuern 102’020 38’727 58’069 5’224

Direkte Steuern – 1’222 – 1’222 0 0

Jahresgewinn/-verlust 100’798 37’505 58’069 5’224
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  
Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG, Beckenried 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anlagen- und Abschrei-
bungsrechnung sowie Anhang, Seite 14-23) der Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG für das am 
30. April 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die eingeschränkte Revision der Vorjahresan-
gaben ist von einer anderen Revisionsstelle vorgenommen worden. In ihrem Bericht vom 4. Juli 2023 
hat diese eine nicht modifizierte Prüfungsaussage abgegeben. 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delikti-
scher Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über den Vortrag des Bilanzverlusts auf neue Rechnung 
nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. 

 
Hergiswil NW, 10. Juli 2024 
 
 
Alpina Treuhand AG 
 
 
 
 
Marco Bucher Stephan Busch 
Zugelassener Revisionsexperte  Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 
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Statistik
Nettoerlöse
Dank einem sehr guten Sommer und der im aktuellen Jahr massiv besseren Ver-

hältnissen in der Weihnachtswoche und den ansonsten vergleichbaren Voraus-

setzungen wie im Vorwinter ist ein Umsatzplus von +11.5% oder TCHF 762 erzielt 

worden.

Verkehrsertrag inkl. Übriger Ertrag
Im übrigen Ertrag wurden neu die diversen Erträge, die aus der Verpachtung der 

Restauration und Beherberung verbucht worden.

Ertrag Restauration und Beherberung
Beim Ertrag Restauration und Beherbergung sind im neuen Jahr einzig die Erträ-

ge der Panoramabar verbucht, welche im direkten Vergleich um Plus TCHF 67 

höher ausfallen. Jedoch nicht den Zielvorgaben entsprechen. Im Vorjahr wurde 

zudem vom Januar bis März das Bergrestaurant Stockhütte ad interim von der 

Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG geführt, war den restlichen Mehrum-

satz erklärt.
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Personenfrequenzen  
Luftseilbahn und Gondelbahn 
auf den Zubringeranlagen
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Klewenalp 320’844 280’812 302’375 305’820 322’917 349’855 290’046 259’850 312’056 265’475 322’504

Stockhütte 171’607 171’304 149’266 157’724 178’675 174’559 101’333 163’257 183’806 118’357 141’007
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